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Land/Region Schweiz, Wallis

Startort Grimentz, 1555 m ü. NN

Zielort Eisscholl, 1219 m ü. NN

Routenverlauf Grimentz – Mottec – Ayer – Le Pichiou - Le Chiesso – Bella Le –Tsahelet - Forcletta –
Gruben – Wasserleite Ergisch – Ergisch - Eischoll

Distanz 52 km

Höchster Punkt Forcletta, 2855 m ü. NN

Höhe kumuliert 1900 m

Schwierigkeiten Trail bis Mottec M2; Piste von Ayer bis zur Alm Tsahelet M1 bis M2; bergab anfangs D3
und mehr, später D2 bis D3; Pfad entlang der Wasserleite meist D2, nur kurz D3

Tragestrecken Ab der Alm Tsahelet ca. 50 Minuten Schieben und Tragen bis zum Pass; bergab je nach
Können 30 bis 50 Minuten Schieben; auf der Wasserleite je nach Risikobereitschaft
nochmals 3 bis 10 Minuten Schieben

Gegenrichtung Durchaus machbar, bergauf jedoch deutlich längere Schiebestrecke; insgesamt weniger
lohnend

Wegfindung Gleich nach der ersten Straßenkehre hinter Grimentz rechts auf Wanderweg nach Mottec,
der Rest bis zur Forcletta ist einfach zu finden; der Abzweig zur Wasserleite im unteren
Teil  kann leicht übersehen werden (haben wir auch gemacht)

Verkehr Die Gegend ist nicht gerade ein Publikumsmagnet, was jedoch kein Nachteil ist

Landschaft Wie überall im Wallis stecken an allen Ecken und Enden die Gletscherriesen ihre Köpfe
heraus

Tipps Auf keinen Fall die Wasserleite nach Ergisch auslassen, es entgeht einem sonst ein
herausragendes Fahrerlebnis; von Ergisch nach Eischoll wunderbarer Wanderweg
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